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LEITARTIKEL

Batterie-Recycling: Gut
ist nicht gut genug!

Zwar sind wir in Sachen Rück-
fluss von gebrauchten Batterien,

nicht nur in Europa, auch
weltweit an der Spitze, doch
hat sich die ermittelte
Rücklaufquote 1994 gegenüber
dem Vorjahr um knappe 9 %

verschlechtert. Das sind zwar
immer noch gute 58% doch
müssen wir einsehen: Es darf
so nicht weitergehen, wir
wollen und müssen wieder
besser werden!
Gebrauchte Batterien gehören

in den Sammelsack und
nicht wie fast jede zweite
gebrauchte Batterie in den

Mit einer Briefkastenaktion,
Stellern und Sammelboxen in
Fachgeschäften sowie einer
breit angelegten Medienwerbung

wird zu vermehrtem
Sammeln verbrauchter Batterien
angehalten.

Abfall. Weil wir alle Batterien
und Akkus irgendwie, im

Viehüter, im Walkman, in der
Uhr oder in unserer Kamera
nutzen und sie verbrauchen,
wird das Batteriesammeln zu
einem immer wichtigeren
Thema. Damit uns dies leichter

fällt, finden wir bald in

jedem Briefkasten einen
gelbgrünen, A4-grossen «Battery-
Bag», einen Sammelsack für
gebrauchte Batterien und

aufgedruckter Anweisung
zum Gebrauch. Besonderer
Anreiz zum sachgemässen

Handeln wird durch eine
attraktive Verlosung geboten.
Wer der BESO - das ist
die Selbsthilfeorganisation für
die Batterieentsorgung - per
Postkarte mitteilt, wo die
Batterien entsorgt werden,
nimmt an der Verlosung von
zehn interessanten Geldpreisen

teil.

Rotairs und
Steller auch
in
Fotogeschäften
So findet Klein und Gross, bei
den rund 10'000 Mitgliedern
der BESO, wo Batterien
verkauft werden, auch die
Rücknahme-Box. Weiter wird die
Aktion durch 169 Fernsehspots

über DRS, RSR und RTL

im September, Oktober und
im Januar unterstützt.
Wo liegt die Umweltbelastung

noch? «Batterien sind
nach wie vor diejenigen
Abfälle, welche in ihrer
Zusammensetzung am stärksten von
den durchschnittlichen
Siedlungsabfällen abweichen und
damit wesentlich zur
Belastung des Kehrichts mit
Schwermetallen beitragen»
sagt BUWAL-Chef Dr. Hans-
Peter Fahrni und weist speziell

auf die wiederaufladbaren
Nickel-Cadmium Zellen hin.
Der Anteil der Batterien an
der Zinkbelastung der Abfälle
beträgt zwischen 10% und
20%. Es ist zu hoffen, dass

insbesondere schadstoffhalti-
ge Batterien aus früherer
Produktion möglichst vollständig
erfasst werden können.
Wenn bei den Batterien die
Rücklaufquoten von Aludosen

und Glas, die etwa bei
84% liegen, erreicht werden,
dürften sich die Diskussionen
um ein unsinniges Batteriepfand

wahrscheinlich erübrigen.
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